
St ad t -B e r ich t e.
I a s Wetlci. Man hat die Be-

merkung gemacht, daß in den letzten vier

Wochen nur sieben völlig heitere Tage wa
ren und von den übrigen 21 Tagen waren !
17 mehr oder weniger Regentage. Eine !
solche Witterung ist hier seit Jahren nicht
bemerkt worden und während sie einerseits !
den Gedeihen der Vegetation befördert,
ist sie andererseits den Äckerbauern binder- !
lich, indem sie bis jetzt nur wenig Gelegen- i
beit zum Säen fanden.

Die ?Sea m e n's Unio n°B ct b e l".
Aus dein 35. Jahresberichte dieser in Alice !
Nunstraße unweit des Broadway besindli
chen Anstalt zur Förderung des moralischen
Zustandes unlcr ren Matrosen cntnebmcu
wir, daß die mit derselben verbundene
Sonntagsschule sich des besten Erfolges er j
freut. Der Vorstand des Institutes besuchte !
im LaufedeSJahreö 1758 Personen, tbeilte
95 Bibeln, 57 Testamente und 97,240 j
Traktate aus. Die Einnabme betrug >H9KO j
01 Cts. und die Ausgabe HI08« 55 Cts.

Auch in dieser Anstalt hat man ein ?Revi- !
val" wabrgenommen und seit Abfassung
des Berichtes haben sich mehr als 50 Ma !

trosen bekehrt.
Die Eröffnung derHollidav-

straße. Im ersten Zweige kani dieser
Gegenstand in vorgestriger Sitzung zur Er-
örtcrung und fand, wie man nicht anders !
erwarten konnte, seitens Hrn. Dukebart's
ini Name» der an dieser Straße Grund-

stücke eignenden Bürger, entschiedene !

sition.
'

Der Gegenstand ward schließlich !
zur Tagesordnung für heute gemacht. j

D ie' Da m pffeuerfpritze, welche
in diesen Tagen den Gegenstand öffentlicher >
Aufmerksamkeit bildete, langte gesternMor-
qen am Bord eines DampserS der ?Eric- Z
svN'Linie" von Philadelphia hier an und
wurde dann nach dem ?Monument Square"
gebracht und dort zur Schau ausgestellt.
Das Publikum drängte sich mit solcher
Neugierde beran, daß man sich genolbigt
sab, einen Raum um dieselbe mit Seilen
abzuschließen und eine Abtheilung Polizi-
sicn zur Abwebrung der Reu ierigen auf-
zustellen. Wir geben nachstebende Beschrei-
bung der Spritze. Die Dampfmaschine
enlbält einen aufrecht stehenden Kestel, der
dreißig Pftrdekraft Dampf zu erzeugen im
Stande ist. Der Ofen befindet fich abwei-

chcnd von anderen Dampfmaschinen hinter
dem Kessel, wodurch angeblich ein großer

Vortbeil erzielt wird. Der Dampscylin-
der mißt ivjZoll im Durchmesser und hat
eine Pumpe von 0 Zoll im Durchmesser mit
14 Zoll Strich, wodurch die Maschine per

Minute »50 Gallonen Wasser durch eine
t s Zoll im Durchmesser starke Dille zu wer-

fen'im Stande ist. Auf dem kupfernen

Lnftl'chälter der Spritze ist eine Signal-
Laterne angebracht, auf deren Scheiben das
Wappen des Staates Maryland und der
Stadt Baltimore, sowie der Name und
die Nummer der Compagnie sich befindet.
An der Maschine befinden sich ferner vier >
Schrauben, um die Schläuche an selbigen
bei'ni Einnehmen des Wassers befestigen zu
lönncii. Das für die Dampfmaschine be-

stimmte Wasser kann ohne Anwendung einer
Kraftpumpe direkt aus der Hauptpumpe
gezogen werden, ein Vortheil, den man bei

anderen Dampfmaschinen noch vermißt.
Die ganze Spritze ist bübsch mit Oelfarbe
angestrichen und zum Theil vergoldet, auch
befindet sich eine Vorrichtung an derselben,
womit die Ouantität des in den schlau-
chen befindlichen Wassers gemessen werde»
kann, um das Bersten der Schläuche zu i
verhüten. Der Maschine ist ein Tender
beigefügt, der den Bedarf an Feuerung und j
die uötbigen Schläuche enthält. Wir fü° l
gcn noch hinzu, daß die Maschine, wenn l
sie zum Dienste bereit und mit dem nötln- !
nöthigen Brennmaterial versehen ist, BVOO

Pfund wiegt uud der Dampf aus kaltem

Wasser binnen zebn Minuten erzeugt wer-
den kann. Die Spritze kann einen perpen-
dikulairen Wasserstrahl 170 Fuß hoch durch
eine i z Zoll im Durchmesser haltende Dille
werfen, welcher bedeutend größer ist, als
der mittelst gcwöbnlichcr Handspritzen er-
zeugte Stradl. Die Dampsspritzc wurde
von ciiiem Comite der ?Philadelpbia Hose
Compagnie" der ?First Baltimore Hose
Compagnie" überbracht. Diese wollen die
neue Spritze ain heutigen Tage an der Ecke
von Baltimore- und Sharpstraße Probiren.
Die Einfükrung der spritze in Baltimore
wurdc vo» den ersabrenslen Fcuerleulen als
der Beginn einer neuen Aera betrachtet uud
in Folge dessen gaben.eine Anzabl Fener-

- Conipagniecn ibren Kameraden, den Mit
gliedern der ?First Baltimore Hoft-Comp."
gestern Nachmitiag ein festliches Geleite

durch mehrere Hauptstraßen der Stadt.
Streitigkeiten unter den Back

stein -A rbe i tern. Der feit einiger
Zeit in mehreren Stadttheilen sich tundgc
dende Geist der Gesetzlosigkeit und Unord
nung zeigte sich am Montage wieder unter
den Arbeitern in den an der Ferry Noad
am Federgl Hillbelegenen Backsteinbrenne-
reien. Schon am frühe» Morgen erschien
ein Corps von 25 Mann, die sich äugen

scheinlicb z» dem Bebnft zusammengerottet

hatten und unter dem Namen ?Ferry
Road Hunters" bekannt sind, in der Bren-
nerei des Hrn. Heinr. Thomas, verjagten
die farbigen Arbeiter und »abmen dann
von ihren Stellen Besitz. Die Arbeiter
wurden von dein ?Mob" überfallen und
mußten ibr Heil in schleuniger Flucht su-
che», wollte» sie ibr Leben nicht gefährden,
denn man schoß mit Gewehre» und Pistole»
anf sie. Dasselbe Schicksal batte» die sar-
bigeii Arbeiter in der anstoßenden Back-

stc'infabrik der Hrn. Donelly. Es verlau-
tet, daß ein Farbiger bei dem Tumulle le-
bensgefährlich verwundet wurde. Um ernst-
licheren Folgen vorzubeugen, reguirirteii

die Besitze» der Backsteinfabriken polizeiliche
Hülfe und das Erscheinen von 18 wohlbe-
waffneten Offizianten trieb den Mob bald

znr Flucht. Der Seitens der farbige» Ar-
beiter unprovozirte Angriff batte diesen ei-
nen solchen Schrecke» eingejagt, daß sie nur
durch vieles Zureden znr Rückkehr an die
Arbeit gebracht werden konnten und selbst
die Anwesenheit einer entsprechenden An-

zahl Polizeibeamten während des ganzen
Tages konnte die Fnrclit jener nicht ganz

beseitigen. Die Backsteinfabrike» wurden

auch gestern von der Polizei bewacht. >
A ue tion s ve r kä ufe. Die Auk-

tionatoren Gibsvn k Co. versteigerten vor- >
gestern im Erchangegebäude ein an Canal-,
nahe Eagerstraße, liegendes Grundstück nebst
Wohnhaus von 10 Fuß Fronte und «» F.
Tieft. Dasselbe bringt jährlich K32 Grund- I 5
zinS u. wurde von dem ?St.Antonius-Bau- ,
verein" für.P1.750 angekauft. >

Dieselben Auktionatoren verkauften am ,
nämlichen Orte ein an Leringtonstraße und >
Cove-Alley liegendes Grundstück von 22 F.
Fronte und 53 Fuß Tieft. Der Grundzins >
deträgt jährlich H 3 l und Hr. Willis erstand !
es für H5OO. !

Die Auktionatoren S. I. Soper K Co. ,

verkauften vorgestern ein in Aisquilh-, nabe ,
McElderrystraße belegenes Grundstück von <
30j Fuß Fronte und 51 Fuß Tieft an H.
L Truitt für H4lv. Der jährliche Grund
zins beträgt .?40. Das anstoßende Grund-

stück von 17 Fuß Fronte und 50 Fnß Tieft, ,
anf welchem ein Framehaus steht, wurde .
von demselben für H 405 angekauft. Der z j
Grundzins beträgt eine» Cent. ,

Belobntes Verdienst. Dem ,
Lehrer Sachs, Vorsteher der mit der Syna-

aoge in Llydstraße verbundenen Schule,
überreichte» die Eltern der Schüler nach ,
beendigter Prüfung am Samstage eine sil- ,
Verne Schüssel als Anerkennung seiner Ver- <
dienste um die Schule.

Feuer.? Ungefähr um 2 Uhr am ge-
strigen Morgen brach in einem alten unbe-
wobnien Hause in Oliverstr., nahe der Lan-
vale-Fabrik, Feuer aus, welches wegen der
allzugrosien Entfernung derFcucrlcute sehr
schnell um sich griff u. 'bald das anstoßende
ebenfalls unbewohnte Haus in Brand setzte.
Beide Häuser waren, als endlich die Feiier-
leute erschienen, völlig eingeäschert. Sie
sind städtisches Eigenthum und nicht ver-
sichert.

Eisenbahnunfall.? Am Sonn-
lag Aachmittag wurde der Condukteur Mil-
ler, während er auf den Schienen der Bal-
timore- u. Qhio Eisenbahn bei Mariotts-
ville stano, von der eines mit
Holz beladenen Silges übersahren uud ans
der Stelle getodtei. Man brachte den ver-
stümmelten Leichnam hierher, wo ibn die
Verwandten des Unglücklichen in Empfang
nahmen.

Entsetzlicher Unglücksfall.
Der sieben Jahre alte Sobn des in Bnren-
straße, unweit L'ibertv-Alley, wohnenden
John Bunce verlor am Montag Nachmit-
tag auf folgende entsetzliche Weise sein s!e-
-bn. ?cr Knabe pflegte häufig auf das
ziemlich flache Dach des elterlichen Hauses
zu klettern und sich dort mit Spielen die

Zeit zu vertreiben und war am erwähnten
Aachmittagewiederum binaufgestiegen, kam
aber dem Rande zu nahe, verlor das Gleich-

! Gewicht und stürzte kopfüber auf den 20
Fuß entfernten Hof hinab. Hier stieß er
mit dem Kopse an einen scharskantigen

!Marmorblock und erhielt eine schreckliche
! Wunde, die den Schädel bis zum Wirbel

j spaltete. Auch hatte er die Arme an zwei
! Stellen gebrochen. Man denke sich den
Schreck der in der zum Hofe führenden

! Hausthüre stehenden Mutter, als sie ihr
I Kind vor ibren Augen verunglücken sah!
?as Hülsögcschrei der jammernden Mut>
ter rief einige Nachbarn herbei, welche den

Knaben aufboben und in's Hans brach-
ten, wabrend Andere einen Arzt herbeihol-
ten, der zwar die schrecklichen Wunden ver-
band, allein die Hoffnung zur Herstellung
des Knaben aufgeben mußte, denn um 9

Übr machte der Tod dessen Leiden ein Ende.
Die Eltern verloren bereits vor anderthalb
Jabren einen l» Jabre alten Sohn durch
einen Unfall, indem derselbe durch eine auf

! ibn fallende Form in einer hiesigen Drucke-
rei erschlagen wurde.

Die Frage der Erweiterung und Aus-
dehnung der Holliday st raste findet er-
bebliche Opposition und es ist möglich, daß
bei der beutigen Vorlage des Vorschlages
derselbe bis auf Weiteres zurückgelegt wer-
den wird. Eine Erweiterung der Holliday-
str. durch die Niederreißung der Häuser an
der Ostseite derselben, zwischen BaUimore-
und Fayettestr., besürworten wir, damit
man von der Baltimorestraße aus einen

bessern Blick auf jenes fatale Ouartier
werfen kann eine Ausdebuung der Holli-
daostraße nach dem Werfte ist, unserer An-

! ficht nach, bei der Nahe der alten Verbin-
dnngsstraßen Gay und Soutb, durch nichts,

! als das bloße Interesse von Spekulanten
geboten. Muß man absvlnt noch einen
Verbindungsweg mit der Post und dem Er-
change Place haben, so erweitere man die
altc'?Nu!sance" der Tripolelt's Alley.

Ein prachtvolles Banner.?
Wir saben gestern bei dem Posamentirer
A. Gibbs eine hübsche, 8 Fuß lange und ü
Fnß breite, von himmelblauer Seide ver-
fertigte Fahne, auf deren Vorderseite die

lnschrift: ?Fröhlich, Frei, Einig, Treu"
enthalten ist. Die von jcharlachrother

! Seide vcrfcrligte Rückseite trägt die In-
l scl'iift: ?Mäiiiicrchor, gegründet den 15.
Oltober Wheelingi Ba." Die Falme

! ist mit breiter, goldgelber Seide eingesaßt
> und für besagten Gesangverein in Whee-

ling, Va., bestimmt.
V erge h en g e gen die S tad tver-

ordnuugen. Wegen Sletnewerfens
auf offener Straße wurde gestern I. Ten-
naut arretirt undzu Hl Strafe nebst Kosten
verurtbeilt.

N. Reasin, i!. AyreS, F. Dclgner und
Sam. Fowler wurden je zu Hl Straft und
Kosten venu theilt, weil sie den Fußweg mit
Waaren versperrt hatten.

William Wells wurde zu P 3 Straft und
Kosten verurtbeilt, weil er angeblich eine
in Bezug auf die Märkte erlassene Verord-
nung verletzt balte.

Mißglückter Einbruch. ?Um
2 Uhr am Sonntag Morgen fand der Po-
li',cibcamte McEurdy vom östlichen Di-
strilte ein Seitenftnster des
des Hrn. Joh.Smitb, Eckevon AlieeAnn-
siraße und Broadwav, offen. Bei näherer
Unlerfuchung ergab es sich, daßdasselbe mit
einem Brecheisen ausgebrochen worden war,
um obue Zweifel einen Diebstahl zu be-
werkstelligen. Tie Diebe schienen von der
Polizei verscheucht worden zu sei».

Verwegener Einbruch. Um
l Übr am gestrigen Morgen wurde in das
am Broadway belegene und von Hrn. Job.
Veary bewohnte Haus eingebrochen uud eine
Ouantilätwcrthvoller Gegenstände, darun-
ter eine goldene Übr, gestohlen. Bei dem

Durchsuchen der Zimmer gerieth der Dieb
in ein von einer jungen Dame bewobn
leS Gcmach, welche durch das Geräusch
erwachte und dem unberufenenEindri»gling
mit vieler iAcistesgegcttwart besahl, unver-
züglich das Zimmer zu meiden. Trotz der
Drohungen des Liebes, er werde sie ermor-
de», wenn sie sich nicht rubig verhalte,
sprang das jnnge Mädchen aus dem Bette,
riß daß Fenster auf und rief die Polizei ber-
bei. Dies nöthigte den Dieb zur Flucht,
die cr mit Zurüctlassuug eines Theiles der
gestoblencn Gegenstände bewerkstelligte, ehe
die Polizei sich einfand.

Diebsta blöllagc. Vorgestern
Abend wurde W. Montgomery auf dje Au-
llage, eine Partie Taue von dem Dampfer
?George's Crcck" gestohlen zu haben, ver-
haftet'und bis anf Weiteres eingesperrt.

Verbotenes Hgnsireii. Geo.
Walters wurde gestern wegen Hausirens
mit Waaren, ohne die gesetzliche License
zu besitzen, arretirt und vom Friedensrichter
Morrison zu H2ü und Kosten ver-
urtbeilt. Bei'm Verbvre stellte sich beraus,
daß W. eine Licenz zum Betrieb des Eom-
misnvnsgcschästS in feinem Lokale besitzt.
Vor vierzehn Tagen wurde cr jedoch bei m
Versuch, eine Partie Vanille
ertappt und vor erwähnten Friedensrichter
gebracht, wo eine Anzahl Zeugen in. Bezug
aus den Gebrauch der Mäkler, Waaren
nach den ibnen zugesandten Prohen zu ver-
kaufen, vernommen wurden ; es wurde fer-
ner bewiesen, daß diese Art des Verkaufes
das Gesetz im Betreff auf Haussirer nicht
.beeinträchtige, das bekanntlich den Haust-
rern gebietet, wenn sie zu Fuß Maare»
verkaufen, K-tN, und wenn sie zu Wagen
verkaufen, K5O für einen Gewerbeschein zu lzablcu; fahren sie in einem zweifpännigen
Wagen, so müssen sie H7u für den Gcwcr- !
befchein entrichten. Hausirer müjftn fer-
ferner stets ihren Gewerbeschein bei sich füh-
ren, wenn sie nicht in die gesetzliche Straft
verfallen wollen. Hr. W. bat gegen das !
Straferkenntniß des Friedensrichters cip- >
pelkirt.

Der Mehlmarkt war gestern belebter und
die verschiedenen Sorten brachten feste .
Preise. Howardsir. Super K4,37j, Ohio l
do., Eitn Mills H 4; Ohio Ertra s4,6Lj ,
bis H4,7ü, Howardstr. K 4,7ü ?5,0 t), City l
Mills K 5 ?ü,sl>; Roggeiimehl K'.,25, j
Corn-Mcal.«:i,so. Waizen, verschiede- l
ner Sorten, 100?138 EtS., Korn, gelbes j
und weißes, 58?70 Cts., je nach Ouali- »
tät, Md.-Roggen 00 »7, Pa. 70-72
Cts. Molasses still, aber feste Preise. ,

sehr ruhig. Provisionen
do. Whiskey 20?2vj.

-tliee iindwelche gut sind.

Daltimore Fire Mnrancl>Gts>tt,
Südwest-Ecke von Soutb u. Ma terstr.,

I. I. Cvb»»> lr.> Pe>>sitr»r.
Mobcri MiMamMlm«,

tic wirdt» der Oslice.«. W.<!>te von !

!
ssA' b'6 stielit ji»i>ze nnd alte Heilen

in'» Ausland

.tilsi j,'l'ii»nui»-!
«»»-Näh-Maschine!

Johnson s patentirte K«!v elaslchl'e Stepp !

(Mrj.ll!I2Ate) V. D. >l l>a se. Agenl. !
«y 1

Cri »i ina lge rick t. ißor Richter
Stumpj. I» der gestrigen Sitzung die-
ses Gerichts wurden wiederum Appellatio-
nen gegen die Entscheidungen der Friedens-
richlcr über Vergehen gegen die städtischen
Verordnungen angehört.

Das Gericht stieß das gegen Henry Kemp
wegen Duldung einer Auisaiue in seinem
Hofe vom Friedensrichter erlassene Straf-
urtheil um. Die Inn? ward sodann bis
zum nächsten Morgen entlassen.

Das Gericht zeigte daraus an, das, alle
bis zum Freitage ausgerufenen Appellativ- !
»e» pereintorisch Erkoigung finden werden
und sollten die Appellanlen sich nicht ein-i
finden, das Urtheil dN' betreffenden Frie-
densrichter bestätigt werden würde.

Das Comm 0 n - P leas - G ericht!
war in gestriger Sitzung mit Entscheidun-
gen von Appellationen gegen srietenSrich- !
terliche

aen tk/Llrellicn. ferliviil'rend neue «lüilc jue Aus- »
sübrung jn !>rin«en. oft ni»l er,iell wurde.

Araü'li N
ju ihrem iSemahl, und ihre al«,>Bardele" j

Hllndelv Nlichilchteii.
n»» Biiliimvi',', l»«.M»i

Berkäufe.
5>7W Dalumer,

> V iirnlr. R. !>t. Do "'^l
«I! R. c rrV, !!.'.

! > i

Lim» t. Uril! vV
! Handlung i» hiesige» u. fremden Früchten,

Produkten und Delikatessen,

pro Schachtel Hl-. !'^
Ii» lurirl/"" ""

Privat-Oslice Re. 25. ? Osftce- ! »
Slunleii »onU?«Uhr Stachln. IÄPr.I/lüMi,) j

Uillll»li>ssi»tt. D. C.
Ä'NjliiiiMi,D. C.

Weiße Weine

Rotbe Weine

Wohnungs- Veründer«n.q.

! Ar. «i7, Hanoverstr., «Hanorer-?)tarkt,) '

An die Schuhmacher!!!
«-62-A?

Au die Schuhliiacher !!!

s» erAd >a ? 7" N s

Leder! Leder!!
Schuh- und Ztirftlmachcr

'! W aufi
' s'n»d m I

Jvh» N. t!l»rk,

j Leder ! Leder !! Leder !!!

Billig fü a a r tt)e l d.

.Nll>>>i>l>sfi

- Uerlc,ili»g
»..? <>WL»W^S

t>'Ill» lt!i t.il>»>>iik>rr,
Nr. L!i 'l>> rII-Pr>r l l st r a f!r.

Möbel i'agrr " ' '

'Ar. Wesi Piattslraße,

Svvhu»ii,i>>-^ieräiider«ll,i.

i Ar. Slid Froilt-Ztrliftk

Strohwaaren Händler, Putzmacher, Hut-!
machcr und das Publikum überhaupt.

' Uichiikd i

>

sH Ichtlmq! Ichtll»liü /Ilcnte al!>lung»l!oll !>>^A ufmrrl samt«!l
!

I
! b-ftiui>,ln. Ai/zonl P^ttstraie,

(Mrz.üUMte! 5> Tl'iiren unlcrbaldHanoverAe.

K 0 M 111 t UN d seh t!
s«» F. villtich öro^,

Hut- und Wappen-Fabrik,

Hug,c,«»o.

Ltji'lilei'. i>.
! M>t-Stttct-Chrntcr.
H c ii t e, den li). Mai IK.SA,

Benefiz sur W. Sel'r undH. Unger.

öchlos' I'ichtml'tei»,
! C'liilichc < >!»viil»'llsllcichl'.

'-tt u > ,1 r

' !?0. Iln er. 1

"UN>> Äv. el> r lU>c !

Schul-Cmi.lrrt
Boston dor .»ii'ii^->Zrl»ilo,

am Freitag Abend, den Mai inü",

' vkraiistaltrt von

M
"

! Philadelphia und <<Mharbarl<it«,
!

Kossiith-Lvge, Nr' 1,1. 0. V. V ,
T r. Windwärts ?!>tocksvring'<j>arten"

i Comite:

I .'.arimann.

!M E.cuni««

am Psiiigstmontage, den Ut. Mai l«ü», !

?le t>r !rw>k tas 'l'nl'Utnm im All-

ViijNljt'llf I'», ll
am Piittgitmontage. den "t Mai.

?Ut'lill» lslm!,'
"

V. ii. 1«.0i,,e. 'l >e .
V. «. .1 lx. »,.>ue

lic'j^ulrr^

Großes
DU Ouiirlt'llCn»^it

jeden

Montag, Mittwoch imd Soiiiinliciid,
unter Direktion des Hrn. Abrend,

L e II t be ch e e n S a ton,

MiWlia li)rovc.

(Mlitt.lMt) (t. TV mt t b !

>KW alhinzjton - Gartrn,

an

<Apr.2-IR»lj Andrer- Bogel.

Z»l»"ie«!'i? «ÄtUn'»'. »,'«
tLtablisjements bMtgft »vkrd<n.

(MaiI ..New Noom^

Butter! Butter!

Ellicott Hewes,
Nr. »», ü r lda n qe P l a «c,

<»7 ) gegeuiivkr der P«ft Ossiee. j

.»llllillMU'tt.
i »?. Gorer, Aull.

A,KWcrtbvolle u. gnt-cingefafile Grund-
stucke im ?Baltimore Cemetery" zum

Samt H. (»iover, Aukt.

MÄ. !>!' «1 Naliimorestr.
Zirei bubsche Äiiol'iihaufti an Bevan-,

! nahe Henrietiastraße, zum AuliionS-Ver-
' lauft vbne Nnckbalt.

sämmtliche zwei «Grundstücke nebst Mc-

vKaui'l .»>. <»»'ver, Aukt.

'Gerichtlicher Verkauf.

Hauiilte'ii, Aukt.,
i Ri.»l«tvk. S.-ltl>arl«»ftr.

EinewertbvvlleSandbank, ein 3-stöckige»
HauS, Stall und Wagcnremift undcin klei-
nes Wobnbaus daran, alte Ziegelsteine,
Holz :c. zum Anttivns-Vcikaufe.

.Hamilton, Aukt.,

Wai s e G cri ck> t V erlauf.

as ganze "Uundslück nebst <i^daulick>kcitcn

lUtiii. Hamilton, Aukt.

«zteldnie uut nlberm Udrcn, goldene
BiaciKls, Eameo-Aititcl, Modc-

> uaaicii, Kteililngeilucke,
! nnbliin>ick>c und Mo
d.inund vauöl'allar! tel, eriuiva.ii>ii,

u, <iUasw,.,lM> -um Aullione
Vcil.iuie.

jeden OonnerNa,z uud
Vormiilags um Übr,

Ä'r'^W'ttÄ
ttiebcimniffe des<«e-

schlcckts Umganges,"

Ul.MLmn gKSohnDamps-Mhlt
s ü r

gedrehte, gesagte und grschiliktc Zmisiirbeit,

Dreh-, Säge-und Stms-?lrbcitcn

Ät II tz h v l z.

Dr. Sylvester,
der europäische, wissenschaftlich gebildete

Astrolog,


